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Seminare 2017 Übersicht   
 

Privates Bau- und Architektenrecht  

> Das neue Bauvertragsrecht 

> Schriftverkehr für den Bauleiter unter Berück-

 sichtigung des neuen Bauvertragsrechts 

> Praktikerseminar zum gestörten Bauablauf  

> Die Gestaltung von Partnering-Verträgen  

> Die Deutsche Bahn als Auftraggeber – Bauverträge  

> Bauverträge – Vertragsverhandlungen vorbereiten  

 und führen, Fallstricke vermeiden 

> Umgang mit Pauschalen im Bauvertrag 

> Bauvorhaben sicher durchführen – die häufigsten  

 Probleme bei der Abwicklung von Bauvorhaben und 

 mögliche Lösungen 

> Einführung in das Recht der Architekten und 

 Ingenieure – Vertrags-/Honorar-/Haftungsrecht 

 

 

 

International Construction Law  

> Erfolgreich international Bauen – Management von FIDIC-

Verträgen für deutsche Bauunternehmen und 

Anlagenbauer 

> Professioneller Umgang mit FIDIC-Verträgen – Ein 

Seminar für deutsche Architekten und Ingenieure 

 
 
 
 

 
„Qualität ist kein Zufall. Es gehört Intelligenz, Wille und 

Ausdauer dazu, um Dinge besser zu machen.“ 

 

John Ruskin 
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Privates Baurecht Das neue Bauvertragsrecht 
 

Ziel des Seminars: 
Das gesetzliche Werkvertragsrecht ist mit Blick auf die unterschiedlichen 
Vertragsgegenstände sehr allgemein gehalten. Auch die VOB/B vermag diese 
Lücke i.d.R. nicht zu schließen. Das für Verträge ab 01.01.2018 geltende neue 
Bauvertragsrecht soll daher die vielfältigen und komplexen Beziehungen und 
Aktionen der zahlreichen an einem Bau tätigen Personen in 
Vertragsbeziehungen auflösen. Dies beginnt beim Vertragsabschluss und seiner 
Vorbereitung, den Verlauf der Vertragserfüllung und den 
Gewährleistungszeitraum. 

 

Inhalt: 

Einstieg in die Bauvertragsrechtsreform, Änderungen zu Vergütung, 
Abschlagszahlungen und Abnahme, Anordnungsrechte des Bestellers und 
Vergütung geänderter Leistungen, Verhältnis zur VOB/B. 

 

 
 
 
 

Privates Baurecht Schriftverkehr für den Bauleiter unter 
Berücksichtigung des neuen Bauvertrags- 
rechts 
 
Ziel des Seminars: 
Behinderungsanzeigen, Bedenkenanmeldungen, Mehrkostenankündigungen, 
Nachträge usw. Dieses Seminar sensibilisiert für die rechtlichen 
Problemstellungen hinter dem Baustellen-Schriftverkehr und vermittelt die 
erforderlichen Kenntnisse, um damit in der Praxis souverän umzugehen. Dabei 
werden die Neuerungen des Bauvertragsrechts ab 01.01.2018 berücksichtigt. 

 
Inhalt: 

Vertragsabschluss und Schriftverkehr/Dokumentation, Ermittlung des 
Vertragsinhaltes und Auslegung des Vertrages, Behinderungen, Nachträge beim 
Einheits- und Pauschalpreisvertrag, Mengenänderungen und Preisanpassung 
beim Einheitspreisvertrag und beim (Detail-) Pauschalpreisvertrag, 
Kündigungsrechte des Auftragnehmers, Abnahme, Mängelansprüche/Prüfungs- 
und Bedenkenhinweispflichten, Abrechnung und Zahlung, Sicherheiten. 

 

 

 

Privates Baurecht Praktikerseminar zum gestörten Bauablauf 
 

Ziel des Seminars: 

Der gestörte Bauablauf ist eines der komplexesten Themen des Privaten 
Baurechts, zuletzt hat das Kammergericht Berlin eine einschneidende neue 
Entscheidung zu den BGK getroffen. Zur Geltendmachung von Ansprüchen aus 
einem gestörten Bauablauf – mehr Zeit, mehr Geld – sind fundierte Kenntnisse 
notwendig, die in diesem Seminar praxisgerecht vermittelt werden. 
 

Inhalt: 

Störungen aus den unterschiedlichen Verantwortungsbereichen, alles zu 
Terminen und Fristen, Anspruchsgrundlagen beim gestörten Bauablauf für AN 
und AG, der gestörte Bauablauf, Darstellung des gestörten Bauablaufs, 
rechtliche Behandlung von Pufferzeiten, Vertragsstrafe und Verzug. 

 
 
 
 
 
 
 

Termine: 
 
30.04.2019 in STUTTGART 
Referent: Mario Verdugo Morales 
 
02.05.2019 in MÜNCHEN 
Referenten: Dr. Michael Burdinski 

  Dr. Maximilian Regul 
 
Dauer: 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Kosten: € 320,00 zzgl. 19 % MwSt. 

Termine: 
 
21.05.2019 in STUTTGART 
Referent: Dr. Michael Burdinski 
 
23.05.2019 in MÜNCHEN 
Referenten: Dr. Michael Burdinski 
      Dr. Maximilian Regul 
 
Dauer: 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Kosten: € 320,00 zzgl. 19% MwSt.  

Termine: 
 
16.07.2019 in STUTTGART 
Referent: Dr. Michael Burdinski 
 
17.07.2019 in MÜNCHEN 
Referenten: Dr. Michael Burdinski 
      Dr. Maximilian Regul 
 
Dauer: 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Kosten: € 320,00 zzgl. 19% MwSt. 
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Privates Baurecht Die Gestaltung von Partnering-Verträgen 
 

Ziel des Seminars: 

Für schlüsselfertige Bauprojekte in Deutschland haben sich die 
Rahmenbedingungen der Projektabwicklung in den letzten Jahren 
weiterentwickelt und innovativer Organisations- und Vertragsformen verbreiten 
sich zunehmend. Partnering bezeichnet im Allgemeinen einen mit konkreten 
Arbeitsweisen verknüpften Managementansatz, der die Kooperation der 
Vertragsparteien und Projektbeteiligten in den Vordergrund stellt. Durch die 
daraus resultierende Ausrichtung auf gemeinsame Projektziele sollen Win-Win-
Potenziale genutzt, die Projektabwicklung effizienter gestaltet und 
Konfliktpotenziale minimiert werden. Diese Vertragsgestaltung soll das Seminar 
aufzeigen. 

 

Inhalt: 

Einleitung unter Berücksichtigung vergleichbarer Rechtsordnungen, Elemente 
von Partnering-Modellen, Projektorganisation beim Partnering, GMP-Modelle, 
Construction Management, Partnering und BIM. 

 
 
 

 

Privates Baurecht Die Deutsche Bahn als Auftraggeber - 
Bauverträge 

 
Ziel des Seminars: 

Die Deutsche Bahn ist mit einem Investitionsvolumen von fast 10 Mrd. Euro in 
Infrastrukturprojekte, einschließlich Bahnhöfe (2018) einer der größten 
Auftraggeber für das Baugewerbe in Deutschland. Zu diesem Zwecke hat die 
Bahn u.a. das Nachtragsmanagement und auch das Rechnungswesen 
standardisiert, aber auch an anderer Stelle Mechanismen eingeführt, die über die 
gesetzlichen Vorgaben und auch die der VOB/B hinausgehen. Diese 
Besonderheiten beim Bauen mit der Bahn sollen – unter Berücksichtigung der 
Erfahrungen aus der rechtlichen Beratung auf der Gegenseite – gemeinsam 
analysiert und auf mögliche Problembereiche eingegangen werden 
 
Inhalt: 

Überblick über die Besonderheiten beim Bauen mit der Bahn, 
Verfahrens/Preisregelungen ANKE/VNF/NEPP; kritische Vertragsklauseln  

 
 

 
 

Privates Baurecht Bauverträge – Vertragsverhandlungen 
vorbereiten und führen, Fallstricke 
vermeiden 

Ziel des Seminars: 

Im Rahmen geführter und kontrollierter Vertragsverhandlungen lassen sich 
bereits frühzeitig mögliche Risiken oder auch Konfliktpunkte zwischen den 
Vertragsparteien erkenn und ggf. auch bereinigen. Den potentiellen 
Verhandlungsführern und –beteiligten soll ein Überblick über – insbesondere 
auch agb-rechtliche – Fallstricke und die häufigsten Konfliktpunkte beim 
Verhandeln von Bauverträgen gegeben werden. Dabei soll u.a. auch ein 
Überblick über die wesentlichen Vertragsarten im Baurecht geschaffen werden, 
um aufzuzeigen, welche Handlungsspielräume das private Baurecht gewährt.  
 

Inhalt: 

Bauvertragsarten (EP, pauschal, GMP, GU, GÜ,…); AGBs und ausgehandelte 
Bedingungen; Bedeutung der Leistungsbeschreibung; kritische Klauseln in 
Bauverträgen; Verhandlungstaktik 

 

 
 
 

Termine: 
 
16.05.2019 in STUTTGART 
Referent: Dr. Wolfgang Breyer 
 
14.05.2019 in MÜNCHEN 
Referent: Dr. Wolfgang Breyer 
 
Dauer: 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Kosten: € 320,00 zzgl. 19 % MwSt. 

Termine: 
 
23.07.2019 in STUTTGART 
Referenten: Dr. Michael Burdinski 
      Dr. Alexander Tomic 
 
25.07.2019 in MÜNCHEN 
Referenten: Dr. Michael Burdinski 
      Dr. Maximilian Regul 
 
Dauer: 09:30 Uhr bis 12:45 Uhr 
 
Kosten: € 220,00 zzgl. 19% MwSt. 

Termine: 
 
08.05.2019 in STUTTGART 
Referent: Mario Verdugo Morales 
 
09.05.2019 in MÜNCHEN 
Referenten: Dr. Michael Burdinski 
      Dr. Maximilian Regul 
 
Dauer: 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Kosten: € 320,00 zzgl. 19% MwSt. 
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Privates Baurecht Umgang mit Pauschalen im Bauvertrag 
 

Ziel des Seminars: 

Nicht nur im als Pauschalvertrag bezeichneten Bauvertrag befinden sich 
Pauschalen, auch der EP-Vertrag weist des Öfteren „Detailpauschalen“ auf. Wir 
zeigen, was bei der Kalkulation solcher Pauschalen, bei der Frage der mit der 
Pauschale vergüteten Leistung sowie bei der Abrechnung von Änderungen, die 
Auswirkungen auf die Pauschale haben, beachtet werden muss. 
 

Inhalt: 

Vertragsschluss; Bauvertragsarten mit und ohne Pauschalen, Ausgestaltung von 
Pauschalen, Kalkulationsmethoden, Nachtragsberechnung nach BGB und 
VOB/B; AGB-Recht; 

 

 
 
 
 
 
 
 

Privates Baurecht Bauvorhaben sicher durchführen – die 
häufigsten Probleme bei der Abwicklung 
von Bauvorhaben und mögliche 
Lösungen 

Ziel des Seminars: 

Der Vertrag ist geschlossen und die Probleme beginnen. Planer liefern Pläne 
nicht. Die Baugenehmigung wird doch nicht rechtzeitig erteilt. Die zukünftigen 
Mieter oder Käufer haben Sonderwünsche, die umgesetzt werden wollen. Die 
geplante Ausführung ist in der Praxis nicht umsetzbar. Das Grundstück ist wider 
Erwarten kontaminiert. Diese Liste lässt sich ohne Probleme fortsetzen. 
Probleme am Bau tauchen täglich auf. Abnahme – Pflicht und Recht. Ein Teil 
dieser Probleme bedarf einer rechtlichen Einschätzung und/oder Lösung.  

 
Inhalt: 

Wir zeigen Ihnen anhand der großen Problembereiche Leistungsänderungen, 
Verzögerungen, Bedenken, Mängel wie Sie diese als Auftraggeber und 
Auftragnehmer meistern können und was Sie an welcher Stelle beachten sollten. 

 
 

Architektenrecht Einführung in das Recht der Architekten 
und Ingenieure – Vertrags-/Honorar-
/Haftungsrecht 

 

Ziel des Seminars: 

Dieses Seminar bietet einen Überblick über die wesentlichen Teilbereiche des 
Architekten- und Ingenieurrechts. Es soll ein Überblick über Voraussetzungen 
des Zustandekommens eines Vertrages, die wesentlichen Leistungsinhalte, die 
Frage der Honorierung (frei oder nach HOAI) sowie die Haftung der Architekten 
und Ingenieure verschaffen und ist somit für Auftraggeber wie Auftragnehmer 
interessant. 

 
Inhalt: 

Arten von Planerverträgen, Leistungspflichten, Leistungsbilder 
Zustandekommen eines Vertrages, Akquise, Honorarrecht nach HOAI;  HOAI 
und EU-Recht; vertragliche und außervertragliche Haftung; Gesamtschuld 

 
 
 
 

Termine: 
 
04.07.2019 in STUTTGART 
Referent: Dr. Michael Burdinski 
 
03.07.2019 in MÜNCHEN 
Referenten: Dr. Michael Burdinski 
      Dr. Maximilian Regul 
 
Dauer: 09:30 Uhr bis 12:45 Uhr 
 
Kosten: € 220,00 zzgl. 19% MwSt. 

Termine: 
 
28.05.2019 in STUTTGART 
Referenten: Dr. Michael Burdinski 
      Angelika Frohwein, LL.M. Eur. 
 
30.05.2019 in MÜNCHEN 
Referenten: Dr. Michael Burdinski 
      Dr. Maximilian Regul 
 
Dauer: 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Kosten: € 320,00 zzgl. 19% MwSt. 

Termine: 
 
27.06.2019 in STUTTGART 
Referenten: Dr. Michael Burdinski 
      Angelika Frohwein, LL.M. Eur. 
 
25.06.2019 in MÜNCHEN 
Referenten: Dr. Michael Burdinski 
      Dr. Maximilian Regul 
 
Dauer: 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Kosten: € 320,00 zzgl. 19% MwSt. 
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International Erfolgreich international Bauen 

Construction Law - Management von FIDIC-Verträgen für deutsche  

    Bauunternehmen und Anlagenbauer 

Ziel des Seminars: 

Oft werden deutsche Architekten und Ingenieure aufgrund ihrer Expertise auf 
dem jeweiligen Gebiet im Ausland beauftragt. Neben den im Vergleich zu 
hierzulande üblichen andersartigen abzuschließenden eigenen Verträgen 
werden oft Leistungen abgefragt, die das Handling von internationalen 
Bauverträgen – insbesondere FIDIC, NEC und JCT – und deren Ausschreibung 
zum Gegenstand haben. Das Seminar führt hierzu ein und gibt Hilfestellungen 
bei der erfolgreichen Bewältigung dieser Aufgaben. 
 

Inhalt: 

Internationale Verträge mit Architekten und (Fach)-Ingenieuren- 
Grundverständnis und Fallstricke: Leistungsbilder, Vergütung, Haftung, Umgang 
mit FIDIC-Verträgen als Consultant unter Darstellung wesentlicher 
Grundprinzipien von NEC und JCT. 

 
 
 
 

International Professioneller Umgang mit FIDIC- 
Construction Law Verträgen - für deutsche Architekten und Ingenieure 

 

Ziel des Seminars: 

Kennenlernen der Grundstrukturen der wichtigsten FIDIC-Verträge (Red, Yellow, 
Silver) vor ihrem Common Law Hintergrund unter vergleichender Betracht 
deutscher Baurechtsregelungen (BGB und VOB/B). 
 

Inhalt: 

Die nahezu einzigartige Struktur des Seminars basiert auf einer fundierten 
rechtsvergleichenden Analyse der FIDIC Vertragsstrukturen und der 
dahinterstehenden Common Law Principles mit deutschen baurechtlichen 
Grundsätzen. Durch diesen didaktischen Ansatz wird das Verständnis der FIDIC-
Grundsätze für den mit den baurechtlichen Grundsätzen des BGB und der VOB/B 
bewanderten erheblich vereinfacht. Damit werden die unterschiedlichen 
Prinzipien der wichtigsten FIDIC-Bücher 
– Red, Yellow und Silver – untersucht und erläutert. Gleichzeitig werden die 
häufigen Kollisionen der FIDIC-Verträgen aufgezeigt, die regelmäßigen 
Probleme bereiten, wenn die Parteien ein Civil Law als anwendbares Recht 
vereinbaren oder ein solches den Vertrag beeinflusst. 

 
 

 

Termine: 
 
04.06.2019 in STUTTGART 
Referent: Dr. Wolfgang Breyer 
 
02.07.2019 in MÜNCHEN 
Referent: Dr. Wolfgang Breyer 
 
Dauer: 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Kosten: € 320,00 zzgl. 19% MwSt. 

Termine: 
 
09.07.2019 in STUTTGART 
Referent: Dr. Wolfgang Breyer 
 
11.07.2019 in MÜNCHEN 
Referent: Dr. Wolfgang Breyer 
 
Dauer: 09:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Kosten: € 320,00 zzgl. 19% MwSt. 
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Inhouse-Seminare 
Diese und andere Schulungen bieten wir Ihnen selbstverständlich gerne auch als Inhouse-Veranstaltung an. Dies kann allgemein für die 
Mitarbeiter Ihres Unternehmens sein oder in Verbindung mit einem konkreten Projekt für das ganze Projektteam in einer Workshop- 
Atmosphäre: 

 

Beispiel: 

Analyse des Vertrags (Bau-Soll, Fristen, Abschlagszahlungen, Vertragsstrafe, Sicherheitenregelung, Berücksichtigung des 
Projektmanagements), Bearbeitung allgemeiner Fragen zum Vertrag, Aufstellen eines Muster-Nachtrags auf Basis der konkreten 
Kalkulation. 

 
Weitere Themen von Inhouse-Seminaren können sein: 

 

- Haftung der am Bau Beteiligten 
- Vertragsgestaltung im Facility-Management 
-  Gestaltung von Mietverträgen 
 
Bitte sprechen Sie uns an. 
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Die Kanzlei 
Wir sind eine hochspezialisierte Kanzlei mittlerer Größe mit über 25 Anwälten in Stuttgart, Frankfurt/Main, München, Wien und 

Bukarest sowie Paris über unsere internationale Kooperation mit der GcilA (Global construction and infrastructure Alliance). Unter 

anderem das Branchenmagazin Juve, das uns zuletzt als Kanzlei des Jahres für Privates Baurecht 2016 ausgezeichnet hat, aber 

vor allem unsere Mandanten zählen uns zu den führenden Baurechtskanzleien in Deutschland. 

 
Mit unserem Team wollen wir als Berater von Baukonzernen, Projektentwicklern und Auftraggebern, Investoren sowie Ingenieur- 

und Architekturbüros bei der Realisierung von Großbauvorhaben, strategischen Prozessmandaten und der laufenden Beratung 

Besonderes leisten. Hieraus leiten sich unsere Kompetenzfelder ab: das Private Bau- und Architektenrecht, Vergaberecht und 

Immobilienwirtschaftsrecht. 

 
Wir sind seit vielen Jahren auch im Ausland tätig. Dort ist der Schwerpunkt neben der Vertretung von Mandanten in 

Schiedsgerichtsverfahren die Betreuung von Großbauvorhaben sowohl für die Auftragnehmer- wie auch für die Auftraggeberseite. 

Entsprechend den internationalen Gepflogenheiten gehört der Umgang mit internationalen  Standardverträgen, z. B. die der FIDIC, 

zum Tagesgeschäft. 

 
Viele unserer Rechtsanwälte sind wissenschaftlich tätig und halten Seminare bei verschiedenen Bildungsträgern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

STUTTGART 

Flughafenstraße 32 
70629 Stuttgart 

 

Telefon +49 711 34 18 00-0 
Telefax +49 711 34 18 00-20 
info@breyer-rechtsanwaelte.de 

WIEN 

Falkestraße 1/9 
A-1010 Wien 

 

Telefon +43 1 512 3100 

Telefax +43 1 512 3100 31 
info@breyer-rechtsanwaelte.at 

 
FRANKFURT/MAIN 

Hedderichstr. 36 
60594 Frankfurt am Main 

 
Telefon: +49 69 26 48 43 75-0 
Telefax: +49 69 26 48 43 75-9 
frankfurt@breyer-rechtsanwaelte.de 

 
BUKAREST 

(in Kooperation) 
Strada Dionisie Lupu 53 
Sector 1, Bucuresti 

 
Telefon +40 726 08 96 41 
info@breyer-rechtsanwaelte.de 

 
MÜNCHEN 

Leopoldstr. 158 
80804 München 

 

Telefon +49 89 32 29 96 78-0 
Telefax +49 89 32 29 96 78–9 
muenchen1@breyer-rechtsanwaelte.de 

 
PARIS 

(in Kooperation) GcilA 
91, Faubourg St-Honoré 
75008 Paris 

 
Telefon +33 (0)1 44 71 35 97 
contact@gcila.org 
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